


4. Sonstiges

Zu folgenden Empfehlungen des CGK wird erklärt: 

a. Diversity (Abschnitt VI, 5.4.1, 6.1)

Der Aufsichtsrat der MKR gGmbH wird 2023 von fünf Frauen und fünf Männern gebildet (der Vorsitz wird von ei­
ner Frau geführt). Die Position der Geschäftsführung wird im Jahr 2023 von einem Mann wahrgenommen. 

Gemäß Geschäftsordnung der Geschäftsführung liegt die Gesamtleitung der Gesellschaft bei der Geschäftsfüh­
rung (§1 GO der Geschäftsführung). Gemäß§ 2 der GO der Geschäftsführung gehört der Geschäftsleitung ne­
ben dem Geschäftsführer auch die Künstlerische Direktion an. Durch eine Vertragsveränderung ist die Position 
der Künstlerischen Direktion seit Juli 2023 nicht mehr existent (stattdessen wurde mit Herrn Prof. Quander eine 
Vertragsverlängerung über die Position einer künstlerischen Leitung der Kammeroper und des Schlosstheaters 
abgeschlossen). Somit obliegt die Geschäftsleitung im Sinne des Gesellschaftervertrags allein dem Geschäfts­
führer Herrn Beenken (vgl. Gesellschaftervertrag §14 und §18). 

Zur Unterstützung des Geschäftsführers in der Geschäftsleitung wurde seit September 2023 ein intern ebenfalls 
„Geschäftsleitung" genanntes Gremium etabliert, das aus allen Abteilungsleitungen der MKR besteht und den 
Geschäftsführer in seinen Aufgaben unterstützt, aber nicht die Aufgaben gemäß Gesellschaftervertrag über­
nimmt. Das interne Gremium setzte sich (Stand Ende 2023) aus zwei Frauen und vier Männern zusammen: Lei­
tung Kommunikation/ Marketing (Frau), Produktionsbüro/ Gästemanagement (Mann), Leitung KBB (Frau), Ver­
waltungsleitung (Mann), Akademieleitung (Ma�n), Künstlerische Leitung (Mann). 
Bis zur Nachbesetzung der Position ,Künstlerische Leitung / Künstlerische Direktion' wird das derzeit gelebte 
Konstrukt von Seiten des Gesellschafters (vertreten durch MdFE) akzeptiert. Eine Überarbeitung des Gesell­
schaftervertrags zur Neudefinition der Geschäftsleitung ist für 2025 avisiert - dies soll in Verbindung mit der 
Nachbesetzung der Stelle Künstlerische Leitung und in Verbindung einer Evaluation der aktuell gelebten „Ge­
schäftsleitung" geschehen. 

c. Vergütung der Mitglieder des Aufsichtsrates (Abschnitt VI, 6.2)

Die Mitglieder des Aufsichtsrates erhalten keine Vergütung. 

d. Zielsystem

Nach der Fusion 2018 (Zusammenführung der künstlerischen Direktionen von Musikakademie und Kammeroper 
zu einer künstlerischen Gesamtleitung auch in organisatorisch-künstlerischer Hinsicht) legte die Geschäftsfüh­
rung dem Aufsichtsrat das in Abschnitt IV CGK vorgesehene unternehmensspezifische Zielsystem (Unterpunkt 
IV) erstmals im Dezember 2021 in Form einer mittelfristigen Programm- und Finanzplanung für die Jahre 2023-
2027 vor.
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